
21. ORDENTLICHER LANDESPARTEITAG  
am 02. April 2011 in Potsdam 

 
Beschluss  

Seite 1 von 1   
 

Schulvielfalt erhalten - Schulen in freier Trägersc haft gleichwertig behandeln 1 
 2 
Die FDP Brandenburg stellt fest: 3 
 4 
Schulen in freier Trägerschaft sind Motor innovativer Bildungskonzepte und ein wertvoller 5 
Bestandteil der Schullandschaft. Sie sichern oftmals die Bildungsqualität in Brandenburg. Schulen in 6 
freier Trägerschaft stellen hinsichtlich der Umsetzung und Erprobung neuer pädagogischer 7 
Konzepte eine Bereicherung dar. Durch den Wettbewerb mit den staatlichen Schulen liefern sie 8 
Anreize für Verbesserungen der Bildungsqualität und gewährleisten eine Wahlmöglichkeit für Eltern 9 
und Schüler. 10 
 11 
Daher ist sicherzustellen, 12 
 13 
1. die finanziellen Grundlagen der Schulen in freier Trägerschaft langfristig zu sichern und auch in 14 

Zukunft keine weitere Kürzungen bei den Zuschüssen des Landes gegenüber den öffentlichen 15 
Schulen vorzunehmen, 16 

2. künftig zu gewährleisten, dass die Genehmigungsverfahrensdauer bei der Zulassung von 17 
Schulen in freier Trägerschaft auf höchstens vier Monate nach Antragstellung verkürzt wird, 18 

3. dass Eltern und Schüler echte Freiheit bei der Schulwahl erhalten, 19 
4. die Bildungsfinanzierung auf Schülervollkostensätze umzustellen, wodurch öffentliche Schulen 20 

und Schulen in privater Trägerschaft in fairem Wettbewerb zueinander stehen können. 21 


